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Unsere Gemeinde ist in ständigem Wan-
del. Vikarin Schumacher gestaltet das 
Gemeindeleben und Gottesdienste in-
zwischen mit. Pastorin Daeli konnte 
nach bürokratischem Hürdenlauf endlich 
aus Indonesien einreisen und lebt sich 
bei uns ein. Ab November kommt au-
ßerdem Verstärkung durch Pastor Gerrit 
Degenhardt, der für mindestens ein Jahr 
in den Gemeinden Celle, Hildesheim 
und Hannover tätig werden soll. 
Die Energiekrise macht auch vor uns 
nicht halt. Die zu erwartenden Strom- 
und Heizungskosten bereiten ernste Sor-
gen. Der Umweltausschuss arbeitet da-
ran, wo wir Energieverbrauch reduzie-
ren können. Sicher wird es für alle spür-
bar werden, wir hoffen auf Verständnis 
für noch zu treffende Maßnahmen. 
Ab 2023 werden Kirchengemeinden um-
satzsteuerpflichtig, wenn ihr Haushalt 
ein gewisses Volumen bei den Geldbe-
wegungen überschreitet. Wir müssen 
deswegen die Finanzierung für Freizei-
ten anders als bisher organisieren. Wir 
hoffen, dass die Landeskirche für dieses 
Problem bis 2023 Lösungsvorschläge 
machen kann. 
Für den Herbst bietet die Gemeinde ein 
vielfältiges Programm u. a. mit den be-
kannten „Sonntalks“,  Jubläumskonfir-
mation, einer Lesung zum Thema 
„Trost“, Boßeln, neuen Angeboten für 
jüngere Gemeindemitglieder wie z. B.  
„Emmaus Street“ und noch einiges 
mehr. 
Die Gemeinde lädt herzlich ein und 
hofft, dass Corona nicht erneut das Zu-
sammenkommen einschränkt. 
 
Herzlich, 

Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek 
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      Auf ein Wort 

Menschen und Tiere bereiten sich 
im Herbst auf die bevorstehenden 
Wintermonate vor.  
 
Meine Lieblingsgeschichte in die-
ser Zeit handelt von der Feldmaus 
Frederick, die nicht wie andere 
Mäuse Körner, Nüsse, Weizen o-
der Stroh für den Wintervorrat zu-
sammensucht. Frederick hat einen 
anderen Blick auf das Leben, er 
sammelt besondere 
Dinge für den Winter. 
Er hält Ausschau nach 
dem, was im Psalm-
wort als das Gute be-
schrieben wird. Das, 
was hilfreich und 
schön unsere Herzen 
wärmt. 
Frederick sammelt 
Farben, Sonnenstrahlen und Wor-
te, um gut für die dunkle Jahres-
zeit gerüstet zu sein. 
Dunkler ist es da manchmal nicht 
nur draußen, sondern es kann auch 
in unseren Herzen kühler werden, 
Probleme und Sorgen drücken 
aufs Gemüt und der Winter kehrt 
in uns ein. Farben zu sammeln 
heißt also: Bewusst den Speicher 
unseres Gedächtnisses zu füllen, 
damit, wenn der Winter kommt, 
wir an der Seele trotzdem nicht 

frieren und versorgt bleiben mit 
Gutem. Was brauchen Sie, um 
winterfest zu sein?  
Was sammeln wir für unser Le-
ben, was hält im Herbst und Win-
ter? 
Ich möchte Ihnen daher die Worte 
des 104. Psalms mit auf den Weg 
geben. Tiefes Vertrauen spricht 
daraus, wenn der Psalmist alles 
aus Gottes Hand empfängt und das 

zur rechten Zeit. Be-
ruhigt können wir so 
in die kühlen Monate 
gehen, denn unser 
Warten auf Gottes 
Zuwendung zahlt 
sich am Ende aus.  
Das sieht wie bei der 
kleinen Maus Fre-
derick vielleicht ganz 

unterschiedlich aus. Ein nettes Lä-
cheln im Supermarkt, das uns 
durch den Tag bringt, eine freund-
liche Geste, ein Kompliment, eine 
helfende Hand. Ich wünsche 
Ihnen, dass Sie auch in den kühle-
ren Monaten immer etwas Wär-
mendes für Ihre Seele finden – 
und zwar zur rechten Zeit. 
 

Sabine Schumacher 

„Alle warten auf dich, dass du ihnen Speise gibst zur rechten 
Zeit. Gibst du ihnen, so sammeln sie ein, tust du deine Hand auf, 
so werden sie satt von Gutem.“ Psalm 104,27-28 
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  Einladungen 

Einführungsgottesdienst am Erntedankfest  

Wir sind dankbar. Dafür, dass wir trotz der andauernden Notlage in Sachen 
Welternährung in aller Regel genug auf den Teller bekommen. Trinkwasser 
gibt es noch immer kostengünstig aus dem Wasserhahn und die Ernte auf 
den Feldern und an den Bäumen war in diesem Jahr trotz des Mangels an 
Niederschlag gar nicht so schlecht. 

Unsere Gemeinde hat aber noch einen weiteren Grund zum Danken: 
Grace Daeli ist Anfang September endlich angekommen. Bereits im Früh-
jahrs-Gemeindeblatt hatte sich unsere neue Pastorin aus Indonesien in Wort 
und Bild vorgestellt. Im Gottesdienst am 2. Oktober wird sie durch Pastor 
Thomas Fender-in der Landeskirche u.a. zuständig für den bereichernden 
Süd-Nord-Austausch-in ihr neues Amt eingeführt. 

Frau Daeli wird für die Dauer von drei bis sechs Jahren bei uns Dienst tun 
und einen Schwerpunkt auf die Kinder- und Jugendarbeit legen. Darüber 
hinaus hat sie große musikalische Talente, die sie zur Entfaltung bringen 
möchte.  

Heißen wir sie herzlich in unserer Gemeinde willkommen! 

 

Tauferinnerung am 16. Oktober  

Die Tauferinnerung für die fünfjährigen Kinder ist in unserer Gemeinde 
eine gute Tradition. Es gibt für die Kinder etwas zu sehen, zu spüren und 
auch zu hören. Ein Segenswunsch soll sie begleiten und ein kleines Ge-
schenk wird überreicht. Am Sonntag, 16. Oktober, feiern wir im Gottes-
dienst die Tauferinnerung. Wenn Sie mit Ihrem fünfjährigen Kind daran 
teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis zum 10. Oktober bei mir an. 
Wir können den Kreis auch gern vergrößern, denn alle Getauften können 
sich an ihre Taufe erinnern lassen. Sprechen Sie mich bitte an. 

Elisabeth Griemsmann 

 

Willkommen 

 

Selamat 

Datang 

 

Ja‘ahowu 
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      Einladungen 

SonnTalk: Schmerz lass nach 

Am Sonntag, 16. Oktober, wird Dr. Ulrich Katt, der in diesen Wochen als 
Chefarzt im Vinzenzkrankenhaus verabschiedet wird, über ein spannendes 
Thema aus der Medizin referieren. 

Vortrag und Gespräch stehen unter dem Titel: Schmerz lass nach! – Fort-
schritte in der Anästhesie während der letzten Jahrzehnte. 
Der SonnTalk findet nach Gottesdienst und Kaffeepause von 11.15 bis 12 
Uhr statt. 

Die Herbstzeitlosen 
Offenes Treffen für Gemeindeglieder ab 70 Jahren und Gäste 

Geburtstage haben vor der Coronapandemie bei uns immer eine wichtige 
Rolle gespielt. Geburtstagskinder erhielten mit einem Glückwunsch eine 
Rose überreicht und es wurde ein Ständchen gesungen. Jetzt ist oft ein Kar-
tengruß unterwegs. Oder es wird telefonisch zum Geburtstag gratuliert. 
Aber es gibt noch andere Traditionen, die am Geburtstag gepflegt werden. 
Manche Gestaltung der Feier hat sich neu entwickelt. Möchten Sie davon 
hören und erzählen? Dann haben Sie am Donnerstag, 13. Oktober, bei den 
Herbstzeitlosen Gelegenheit dazu. Sie sind herzlich eingeladen. 
Wir beginnen um 15 Uhr mit Kaffee/Tee und Kuchen. Es gibt Gelegenheit 
zum Plaudern. Gegen 16.45 Uhr endet der Nachmittag. 
Wegen der Kuchenbestellung melden Sie sich bitte bei Pn. Elisabeth 
Griemsmann oder Dn. Monika Perrey-Paul bis zum 10. Oktober an. 

Noch wenige Plätze frei für die Ungarn-Fahrt 

Vom 11. bis 20. April 2023 will eine Gruppe unserer Gemeinde den Neu-
siedler See im österreichischen Burgenland, den Plattensee (Balaton) sowie 
die ungarischen Städte Sopron, Györ und Budapest besuchen. 
Wir fahren mit Bahn und Bus und werden viele persönliche, vor allem 
kirchliche Kontakte vor Ort haben. Übernachtung und Verpflegung erfol-
gen in Hotels und Tagungszentren der Mittelklasse. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 1150 Euro. 
Die Studienreise wird von Pastorin Magdolna Menkéné-Pintér und Pastor 
Christoph Rehbein geleitet. 
Falls Sie Interesse an der Teilnahme oder Fragen haben, melden Sie sich 
bitte bis zum 1.10. Wir versenden dann umgehend das detaillierte Pro-
gramm mit Anmeldeformular. 
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  Einladungen 

Jubiläums-Konfirmation am 6. November 

Einige haben sich schon angemeldet. 50 oder 60, ja bis zu 75 Jahre ist es 
her, dass sie bei uns in Hannover oder andernorts JA zu ihrer Taufe gesagt 
haben. Unsere Kirche und die anschließende Kaffeetafel im Gemeindesaal 
bieten auch für Sie noch Platz – ebenso wie anschließend der Mittagstisch 
im Gartensaal des Neuen Rathauses, falls Sie zu den betreffenden Jahrgän-
gen gehören. Auch wenn Sie ein Jahr „zu spät“ dran sind, freuen wir uns, 
wenn Sie sich bis zum 31.10. im Gemeindebüro anmelden. Wenn alles 
klappt, werden auch Pastor i.R. Walter Schneider und Karin Kürten mit von 
der Partie sein.  

Diakonin Monika Perrey-Paul und Pastor Christoph Rehbein 

„Reformation neu feiern: Was gibt Halt?“  
Gottesdienst am 30. Oktober 

Unter dieses Motto stellen die evangelischen Kirchen in Niedersachsen in 
diesem Jahr den Reformationstag. 
Die Corona-Pandemie hat den Alltag in vielen Bereichen grundlegend ver-
ändert. Der Krieg in der  Ukraine beschäftigt uns nachhaltig und macht vie-
len Menschen Angst. Dazu kommen die verheerenden Folgen der Klimakri-
se, die zunehmende Feindseligkeit in der gesellschaftlichen Kommunikati-
on, die Verunsicherung in der Unterscheidung zwischen Gut und Böse. 
Unser Gottesdienst am Sonntag, 30. Oktober, wird in Predigt, Liedern 
und Gebeten Antworten auf die große Frage suchen: Was gibt in diesen 
Zeiten Halt? 

Ökumenische Veranstaltung am Reformationstag 
„Kirchenaustritte - eine Frage an die Zukunft der Kirche“ 

Eine Einführung gibt die Soziologin Petra-Angela Ahrens vom Sozial-
wissenschaftlichen Institut der EKD. Sie wertete eine bundesweite Re-
präsentativbefragung von 2018 zu den Kirchenaustritten aus. Es folgt 
eine Podiumsdiskussion, an der auch der Generalsekretär des Reformier-
ten Bundes, Hannes Brüggemann-Hämmerling, teilnehmen wird.  
Die Veranstaltung beginnt am 31. Oktober um 16 Uhr im Tagungshaus 
St. Clemens, Platz an der Basilika 3, 30169 Hannover.  
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      Hallo Kinder 

Laternenfest am 5. November  

Um 16 Uhr tritt Clown Lakis bei uns auf. Er jongliert und macht Zauber-
tricks, dreht geschickt Teller, modelliert Luftballons, spielt Musik auf 
seinem Mini-Akkordeon und anderes mehr. 
Nach einer kurzen Andacht in der Kirche starten wir zum Laternenum-
zug durch die Calenberger Neustadt.  
Nach der Rückkehr gibt es leckeren Apfelpunsch und Martinsbrötchen 
zum Teilen.  
Bringt bitte eure Laternen mit! 
Anmeldungen bitte bis zum 30. Oktober im Gemeindebüro oder bei Pas-
torin Elisabeth Griemsmann 

Kindersonntag im Advent 

Der Kindersonntag im Advent findet am 4. Dezember (2. Advent) von 10 
bis 16 Uhr statt. Geplant sind ein Familiengottesdienst, Bastelangebote und 
Weihnachtsbäckerei für Kinder. 

Elisabeth Griemsmann und Team  

Krippenspielerinnen und Krippenspieler gesucht!  

Auch dieses Jahr wird es an Heiligabend wieder ein Krippenspiel geben. 
Doch um Josef, Maria und die Hirten auf die Bühne zu bringen braucht es 
natürlich eine Sache: Schauspieler! Wir suchen Kinder und Jugendliche, die 
gerne mitmachen möchten. Hast du Lust? 
Anmeldung bitte bei Vikarin Sabine Schumacher oder im Gemeindebüro.  
Unser erstes Treffen ist am Sonnabend, 19.11., um 14 Uhr.  
Die Proben werden dann nach Absprachen im Dezember stattfinden. 
In Vorfreude,  

Sabine Schumacher und Grace Daeli 
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  Unsere Gottesdienste und Andachten 

Sonntag, 2. Oktober    Erntedank   

10.00 Uhr Waterloo   Einführungs-Gottesdienst Pn. Daeli/P. Rehbein 

10.00 Uhr Waterloo  Kindergottesdienst Vanessa & Team 

     

Sonntag, 9. Oktober       

10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Vn. Schumacher 

11.30 Uhr Waterloo  RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

16.00 Uhr Waterloo  Gottesdienst auf Ungarisch Pn. Menkéné-Pintér 

     

Sonntag, 16. Oktober       

10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst mit Tauferinnerung Pn. Griemsmann 
10.00 Uhr Waterloo  Kindergottesdienst Vanessa & Team 

        

Sonntag, 23. Oktober       

10.00 Uhr Waterloo  Gottesdienst Pn. Griemsmann 

11.30 Uhr Waterloo  RELISH-Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 
     

Sonntag, 30. Oktober      

10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst P. Rehbein 

     

Sonntag, 6. November    

10.00 Uhr Waterloo  Gottesdienst  
mit Jubiläumskonfirmation 

P. Rehbein/ 
Dn. Perrey-Paul 

        

Sonntag, 13. November      

10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst  Pn. Griemsmann 

10.00 Uhr Waterloo  Kindergottesdienst Vanessa & Team 

11.30 Uhr Waterloo  RELISH-Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

16.00 Uhr Waterloo  Gottesdienst auf Ungarisch Pn. Menkéné-Pintér 

      

Sonntag, 20. November  Totensonntag   

10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen des letzten Jahres 

P. Rehbein 

        

Sonntag, 27. November   1. Advent    

10.00 Uhr Waterloo  Gottesdienst Pn. Daeli 

11.30 Uhr Waterloo  RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

        

Sonntag, 4. Dezember  2. Advent    

10.00 Uhr Waterloo   Familiengottesdienst zum  Pn. Griemsmann & Team 

   Kindersonntag  

10.00 Uhr Eilenriedestift   Gottesdienst P. Rehbein & Bläserchor 

    

        Abendmahl mit Wein       Abendmahl mit Traubensaft            Kindergottesdienst 
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    Treffpunkt Gemeinde 

Offene Kreise 
  
Die „Herbstzeitlosen“ Do   13.10.   15.00  
Pn. Griemsmann,  
Monika Perrey-Paul    

Gesprächskreis Mo 10.10. 16.30 

Susanne Brand Mo 07.11. 16.30 

Frauenfrühstück Mi 05.10. 09.30 
Pn. Griemsmann   Mi  02.11.  09.30 

Frauenkreis Do 27.10.  15.00 
Monika Perrey-Paul Do 10.11.  15.00 

  Do 24.11.  15.00 

Männertreff 
Fr 

.07.10

. 
17.30 

P. Rehbein  Fr 25.11.  17.30 

Band Body & Soul Fr 07.10. 19.45 
Sigrun Kuhn-Elskamp Fr 21.10. 19.45 
  So 06.11. 11.45 
  Fr 18.11. 19.45 

  Fr 25.11. 19.45 

Gemeindebibelabend Di 18.10. 19.30 

Pn. Griemsmann   Di  15.11.  19.30 

Gesprächsabend Do 27.10. 19.30 
Waterloo  
Elke de Vries 

Do 24.11. 19.30 

Zeit für Fragen Mo 31.10. 19.00 
Gisela + Friedrich Kess-
ler 

Mo 28.11. 19.00 

AK Juden und  
Christen 

Do 06.10. 19.00 

P. Rehbein Mi 09.11.  19.00 

Spielenachmittag für       
Erwachsene Mo  07.11. 15.00 

Günter Wiers   

Gebetstreffen Mi 12.10. 16.30 

Eberhard Achenbach Mi 16.11. 16.30 

Junge Gemeinde       
Emmaus Street Mi 19.10. 19.30 

Sabine Schumacher Mi 16.11. 19.30 

Konfirmandenunterricht 

Gruppe P. Rehbein/ Sa 15.10.  10.00 

Pn. Daeli mit Fahrt nach 

 Verden 

 Sa 19.11.  10.00 
Gruppe Pn. Griemsmann/ 
Vn. Schumacher Fr/Sa  7./8.10.   

mit Übernachtung 

 Sa 12.11.  10.00 
Veranstaltungen auf Ungarisch 

Ungarische Bibelstunden Do 13.10.  18.00 

Pn. Menkéné-Pintér Do 17.11.  18.00 

Ungarischer Jugendtreff Mo 31.10.  10.00 

Pn. Menkéné-Pintér Fr 25.11.  17.00 

Ungarische Schule So 02.10.  16.00 

Éva-Maria Dózsa So 06.11.  16.00  

Sprachcafé mitttwochs 

Pn. Griemsmann & Team 17.00 bis 18.45 

Besuchsdienst 
Di 04.10.  16.00 

Pn. Griemsmann 

weitere Termine   

Wanderung nach 
Sa 01.10.  10.35 

Groß Escherde – Seite 11 
SonnTalk: Schmerz lass  

So 16.10.  11.15 
nach (Dr. U. Katt) - Seite 5 

Laternenfest -Seite 7  Sa 05.11.  16.00 

Jubiläumskonfirmation 
So 06.11.  10.00 

Seite 6 

Herbst-Boßeln 
Fr 11.11.  14.30 

Seite 11 

Gemeindeversammlung 
So 13.11.  11.00  

Seite 15 

Lesung zum Trost 
So 20.11.  11.15 

Seite 14 

Krippenspielvorbereitung  
Seite 7 

Sa 19.11.  14.00  

Informationen zu den „Treffpunkten“  

können Sie im Gemeindebüro erfragen: 

Tel. 0511 / 21 555 88-0 oder per E-Mail  

hannover@reformiert.de 
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  Kleidersammlung 

Kleidersammlung für Siebenbürgen im Oktober  

Nach dem guten Verlauf der letzten Sammlung für die Kleiderkammer der 
christlichen Diakonia in Reghin (Rumänien) wollen wir im Oktober ein drit-
tes Mal Kleidung in unserem Gemeindezentrum sammeln.  
Vom 9. bis 23. Oktober nehmen wir im Gemeindezentrum gut erhaltene, 
neuwertige Kleidung in Empfang. Dieses Mal können Winter- und Sommer-
kleidung zu den Bürozeiten, nach den Gottesdiensten oder Veranstaltungen 
abgegeben werden. 
 
Bitte legen Sie die Kleidung in blaue Müllsäcke oder in stabile Kartons. Wir 
freuen uns, wenn Sie sich beteiligen.  
 

Für den Diakonieausschuss Elisabeth Griemsmann 

 

 

In der Kleiderkammer der  Diakonia in Reghin (Siebenbürgen) werden die 

gesammelten Kleidungsstücke sortiert (Foto © P. Oppenheim) 
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           Unterwegs 

Wanderung am 1. Oktober  

Am 1. Oktober wollen wir unsere Vikarin Sabine Schumacher in Groß E-
scherde auf einen Kaffee im dortigen Pfarrgarten besuchen.  
Wir wandern ab Sarstedt ca. 12 km. Unterwegs soll es wieder Denkanstöße 
zu Gemeindethemen geben. Das hat schon Tradition. Auch der eine oder 
andere Impuls zu Herbst und Erntedank könnte dabei sein.  

Startpunkt für Wanderer: um 10.35 Uhr am Hauptbahnhof „unter dem 
Schwanz“ (Abfahrt mit ERX R10 um 10.48 Uhr) oder 11 Uhr in Sarstedt 
am Bahnhof (Parkplatz auf der Westseite). 
Wer lieber mit dem Auto fahren möchte, sollte um 15 Uhr an der Kirche in 
Groß Escherde sein. 
Anmeldung über das Gemeindebüro oder bei Dr. Birgit Hoffmann-
Castendiek 

Herbst-Boßeln am 11. November 

Wir hatten am 12. August einen der Hundstage erwischt. Auch wenn Bo-
ßeln, so wie wir es verstehen, kein Leistungssport ist: Wir mussten beim 
Vorantreiben der beiden Kugeln ordentlich nachtanken – natürlich vor al-
lem Wasser… 
Allen 14 Bewegungsfreudigen hat es wieder so viel Spaß gemacht, dass 
beim anschließenden Abendessen im Restaurant der Wunsch entstand: Im 
November wird wieder geboßelt, bei sicher frischeren Temperaturen. Wir 
treffen uns am Freitag, 11. November, um 15 Uhr an der Kückenmühle 
zwischen Ronnenberg und Devese. Mitfahrgelegenheit im Pkw 14.30 Uhr 
ab Waterloo. Melden Sie sich gern bis zum 6.11. bei Günter Wiers (wiers@ 
htp-tel.de) oder bei Christoph Rehbein an. 

mailto:wiers@htp-tel.de
mailto:wiers@htp-tel.de
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  Rückblick 

In diesem Jahr ging es in unserer Familienfreizeit im August auf die schö-

ne Insel Borkum. Wir begannen unsere Tage mit einem leckeren Früh-

stücksbüffet. Danach trafen wir uns in zwei Altersgruppen (U18/Ü18) und 

beschäftigten uns mit dem Glaubensbekenntnis. 

Die Jüngeren haben mit Nicole Windemuth eine Gebetsscheibe gebastelt, 

über die Taufe gesprochen und darüber nachgedacht, woran sie eigentlich 

glauben. Es gab T-Shirts und selbstgebastelte Kerzengläser-

selbstverständlich alles zur Freude der Kinder mit ihrem Namen und dem 

Zusatz „Borkum 2022“. 

Die Erwachsenen kamen mit Pastorin Griemsmann in intensiven Gesprä-

chen bei herrlichem Sonnenschein auf der Wiese vor der reformierten Kir-

che dem Glaubensbekenntnis näher. 

Nach dem Mittagessen war Freizeit. Wir verbrachten auch diese Zeit 

größtenteils gemeinsam. Wir machten eine Kutschfahrt und waren am 

Oststrand, um zu baden und das „beste Fischbrötchen der Welt“ zu essen. 

Dank Günter Wiers haben wir auch eine typisch ostfriesische Teezeremo-

nie erlebt. Abends waren wir zusammen am Strand, haben den Sonnenun-

tergang erlebt und bei Livemusik die Seele baumeln lassen. Ein Gebet, 

gesprochen von Pastorin Griemsmann, bildete den Abschluss. Zu später 

Stunde gab es noch eine Abendandacht. Ich als Mama eines dreijährigen 

Jungen habe sie meistens verschlafen—eine Folge der guten Meeresluft! 

Ich war neugierig darauf, wie es klappt: eine Freizeit für so unterschiedli-

che Altersstufen, vom Säugling bis zum Rentenalter. Aber in einer Fami-

lienfreizeit geht es eben so zu wie in einer Familie: Alt hat für Jung ge-

sorgt und umgekehrt. Wie gut wir uns verstanden, hat man besonders 

nach dem Abendbrot bei unseren Abschlussrunden gemerkt. Wir haben 

gesungen, gelacht und uns für den Abend verabredet. So lernten wir uns 

immer besser kennen. 

 

 

Ich bin sehr dankbar für die Freizeit auf Borkum und vor allem für die 

lieben Menschen, die ich kennenlernen durfte. Mein Sohn fragte mich 

nach der ersten Nacht zu Hause, wann wir denn wieder alle gemeinsam 

nach Borkum fahren würden… Mehr muss ich nicht sagen, oder? 

Alina Brandt 

Die perfekte Mischung aus Meeresluft und Programm 
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In diesem Jahr ging es in unserer Familienfreizeit im August auf die schö-

ne Insel Borkum. Wir begannen unsere Tage mit einem leckeren Früh-

stücksbüffet. Danach trafen wir uns in zwei Altersgruppen (U18/Ü18) und 

beschäftigten uns mit dem Glaubensbekenntnis. 

Die Jüngeren haben mit Nicole Windemuth eine Gebetsscheibe gebastelt, 

über die Taufe gesprochen und darüber nachgedacht, woran sie eigentlich 

glauben. Es gab T-Shirts und selbstgebastelte Kerzengläser-

selbstverständlich alles zur Freude der Kinder mit ihrem Namen und dem 

Zusatz „Borkum 2022“. 

Die Erwachsenen kamen mit Pastorin Griemsmann in intensiven Gesprä-

chen bei herrlichem Sonnenschein auf der Wiese vor der reformierten Kir-

che dem Glaubensbekenntnis näher. 

Nach dem Mittagessen war Freizeit. Wir verbrachten auch diese Zeit 

größtenteils gemeinsam. Wir machten eine Kutschfahrt und waren am 

Oststrand, um zu baden und das „beste Fischbrötchen der Welt“ zu essen. 

Dank Günter Wiers haben wir auch eine typisch ostfriesische Teezeremo-

nie erlebt. Abends waren wir zusammen am Strand, haben den Sonnenun-

tergang erlebt und bei Livemusik die Seele baumeln lassen. Ein Gebet, 

gesprochen von Pastorin Griemsmann, bildete den Abschluss. Zu später 

Stunde gab es noch eine Abendandacht. Ich als Mama eines dreijährigen 

Jungen habe sie meistens verschlafen—eine Folge der guten Meeresluft! 

Ich war neugierig darauf, wie es klappt: eine Freizeit für so unterschiedli-

che Altersstufen, vom Säugling bis zum Rentenalter. Aber in einer Fami-

lienfreizeit geht es eben so zu wie in einer Familie: Alt hat für Jung ge-

sorgt und umgekehrt. Wie gut wir uns verstanden, hat man besonders 

nach dem Abendbrot bei unseren Abschlussrunden gemerkt. Wir haben 

gesungen, gelacht und uns für den Abend verabredet. So lernten wir uns 

immer besser kennen. 

 

 

Ich bin sehr dankbar für die Freizeit auf Borkum und vor allem für die 

lieben Menschen, die ich kennenlernen durfte. Mein Sohn fragte mich 

nach der ersten Nacht zu Hause, wann wir denn wieder alle gemeinsam 

nach Borkum fahren würden… Mehr muss ich nicht sagen, oder? 

Alina Brandt 
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  Aus– und Rückblick 

Zum Titelblatt 

Nach langer Corona-Pause war es endlich wieder so weit: Wir haben am 28. 
August Gemeindefest gefeiert. Am Anfang des sonnigen Augustnachmit-
tags stand ein gut besuchter Gottesdienst mit vielen Kindern. Thema war 
„Frieden beginnt im Kleinen“. 

Es folgten drei unbeschwerte Stunden mit Angeboten für alle Generationen: 

Es gab Kuchen, Kaffee und Tee und im Innenhof Würstchen vom Grill mit 
schmackhaften Salaten. 

Die einen folgten fasziniert den rollen-
den Murmiland-Kugeln, andere sahen 
Kresse-Samen aufkeimen, die nächs-
ten beteiligten sich an der amerikani-
schen Versteigerung und ganz viele 
versuchten, ein von den Hauptkonfir-
manden vorbereitetes Gemeinde-Quiz 
zu lösen. Es war quirlig und kreativ-
kommunikativ. Die Leineweber spiel-
ten musikalisch auf und luden zum 
Tanz auf dem Vorplatz. 

Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen ha-
ben! 

Die Spenden für das LifeGate-Projekt 
in Beit Jala (Westjordanland)
erbrachten über 800 Euro, die wir zu-
sammen mit der stattlichen Kollekte 
überweisen konnten. 

 

Lesung am Totensonntag 
aus dem Buch „Was uns trösten kann“ von Hans-Martin Lübking 

Der westfälische Pastor hat schon vor einigen Jahren ein kleines, feines 
Buch zum Thema Trost veröffentlicht. Es enthält viele hilfreiche Gedanken 
mit biblischen Impulsen und eine vorzügliche Auslegung von trostreichen 
Liedern aus dem Gesangbuch.  

Im Anschluss an den Gottesdienst am Totensonntag, 20. November, werden 
einige Passagen daraus vorgelesen – im Wechsel mit dem Singen von zwei 
Chorälen, die Thimo von Hören am Klavier begleiten wird. 

Foto © Birgit Hoffmann-Castendiek 
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   Gemeindeversammlung 

 
Einladung zur Gemeindeversammlung 

 
am Sonntag, den 13. November 2022, um 11:15 Uhr  
im Gemeindezentrum, Lavesallee 4, 30169 Hannover 

 
Tagesordnung 

TOP 1 Bericht des Presbyteriums 
  u. a. Planungen zur verstärkten Zusammenarbeit mit den re-

formierten Gemeinden in Celle und Hildesheim unter dem 
Eindruck zurückgehender Mitgliederzahlen und zukünftiger 
Pfarrstellenneubesetzungen in 2023. 

TOP 2 Anträge aus der Gemeinde 

TOP 3  Verschiedenes 

Anträge von Gemeindegliedern, die auf der Sitzung behandelt werden sollen, 
müssen bis zum 23. Oktober 2022 im Gemeindebüro oder beim Vorsitz einge-
gangen sein. Die Versammlung ist öffentlich. 
 
Im Auftrag des Presbyteriums    Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek 
       Vorsitzende 
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Anschriftenfeld Falls unzustellbar 

Zurück an Absender 

  Anschriften 

Presbyterium der Ev.-ref. Kirchengemeinde 

Vorsitz:  Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek  
    birgit.hoffmann@ reformiert.de 
Stellvertretende: Elisabeth Griemsmann 
    Christoph Rehbein 
Büro: Lavesallee 4, 30169 Hannover 
Hannelore Wewetzer, Karin Ulrich 

Di 14 - 17 Uhr, Do 9 - 12 Uhr 
0511 / 21 555 88-0, Fax 21 555 88-19 
hannover @ reformiert.de 
 
Hausmeister:  
Peter Boller, 0511 / 21 555 88-17 
 
Diakonische Mitarbeiterin: 
Monika Perrey-Paul, 0511 / 21 555 88-15 
Lavesallee 4, 30169 Hannover  
Mi 12 – 14 Uhr 
 
Konto der Gemeinde:  
Evangelische Bank eG 
IBAN: DE87 5206 0410 0000 6080 84 
 
Konto für das freiwillige Kirchgeld: 
Evangelische Bank eG 
IBAN: DE34 5206 0410 0100 6080 84 
 
Konto der Stiftung der Kirchengemeinde: 
Hannoversche Volksbank eG 
IBAN: DE97 2519 0001 0579 0603 00 

Pastores: 

alle: Lavesallee 4, 30169 Hannover  
 
Elisabeth Griemsmann, 0511/21 555 88-13 
elisabeth.griemsmann@ reformiert.de 
 
Christoph Rehbein, 0511/21 555 88-16 
christoph.rehbein@ reformiert.de 
 
Grace Daeli, 0511/21 55588-12 
grace.daeli@reformiert.de 

Vikarin: Sabine Schumacher 
sabine.schumacher@ reformiert.de  
Mobil: 0157/30 18 51 14 

Ungarischsprachige Reformierte: 
Magdolna Menkéné-Pintér, 
05171/80 24 44 45  
m.p.magdolna@ gmail.com 
Mobil: +49 173 352 48 52 
www.facebook.com/eszaknemetorszagimagyar 
 
Englischsprachiger Gottesdienst: 
Gretchen Schoon-Tanis, 
schoontanis@ gmail.com 
Mobil: +49 176 80 82 85 45 
https://m.facebook.com/relish4hannover/  

Besuchen Sie uns im Internet 

www.hannover.reformiert.de  *   Instagram  *  www.facebook.com/ErKHannover/  

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Eine Spendenquittung stellen wir gene aus. 

https://www.facebook.com/eszaknemetorszagimagyar
https://m.facebook.com/relish4hannover/

